
Unser Ausflug zur Burg Falkenstein im Harz 

Am Mittwoch, den 29.04.2015 waren die beiden vierten Klassen der Grundschule Grasleben 
auf der Burg Falkenstein. Wir mussten vom Busparkplatz noch zwei Kilometer laufen, bis wir 
an einer schönen Burg ankamen. Sie ist noch sehr gut erhalten. 

Die Burg hat sehr dicke Mauern und kleine Fenster. Der größte Turm ist der Bergfried. Zuerst 
haben wir uns die Falkner-Show angesehen. Es flogen ganz verschiedene Falken, Adler und 
sogar ein Uhu und zeigten ihr Können. Dabei haben wir noch viel über diese Tiere gelernt. 
Danach führte uns eine nette junge Frau durch die Burg. Sie erzählte uns, warum die Burg so 
viele Tore, nämlich sieben, hat und warum manches Tor in einer Kurve liegt. Das hat etwas 
mit der Verteidigung der Burg zu tun. Anschließend sind wir in die kleine Burgkapelle 
gegangen. Dort hat uns ein altes buntes Kirchenfenster sehr gefallen. Schließlich erreichten 
wir die Hauptburg und haben uns den Brunnen angeguckt, der eigentlich nur ein 
Wasserspeicher ist (er wird dann auch Zisterne genannt). Von dort ging es dann in die Küche. 
Diese ist noch sehr alt. In der Mitte hängt ein großer Kessel. Die Küche war früher das einzige 
Gebäude, das einen Schornstein hatte. Uns wurden auch noch einige alte Arbeitsgeräte 
gezeigt. Hier endete die Führung. Aber wir hatten noch Zeit für einen Besuch im Shop. Dort 
gibt es Bücher, Ketten, mit Eulenanhängern, kleine Kanonen, Postkarten und ein Burgmodell. 
Es gibt auch noch ein Restaurant mit warmem Essen und Eis. Weiter konnten wir noch das 
Museum erkunden. Wir haben uns das Fräuleinzimmer, das Königszimmer, den Rittersaal, 
die alte Toilette und viele andere Dinge angesehen. Zum Schluss sind wir noch nach ganz 
oben auf den Bergfried gestiegen. Von dort hatte man eine tolle Aussicht über den Harz. 

Dieser Ausflug war wirklich richtig toll und wir hoffen, dass dies nicht unser letzter Besuch 
auf der Burg Falkenstein war. 

                                                                                                  Hannah und Laura, Klasse 4b 


